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Konzert mit
Heiner Donath (Weimar)
spielt Werke von
Sor,  Ponce, Hidalgo,
Lang, Domeniconi

präsentiert:

Heiner Donath, 1968 in Jena geboren, studierte bei Prof. Jürgen Rost an der Hoch-
schule für Musik „Franz Liszt“ Weimar, wo ihm 1994 das Konzertdiplom verliehen 
wurde. Im selben Jahr absolvierte er ein Zusatzstudium bei Alberto Ponce an der 
Ecole Normale de Musique in Paris.
Wichtige Impulse für seine weitere künstlerische Entwicklung erhielt er außerdem 
durch die Teilnahme an zahlreichen Meisterkursen bei namhaften Gitarristen wie 
David Russel und Thomas Müller-Pering. 
Heiner Donath ist Preisträger des Concorso Internationale di Chitarra „FERNANDO 
SOR“ in Rom 1994 und 1995 sowie beim Concours International „PRINTEMPS DE 
LA GUITARE“ in Belgien 1994, 1998 und 2000.
Seit 1995 unterrichtet er im Lehrauftrag an der „Franz-Liszt“-Hochschule Weimar 
(2003-2005 zusätzlich an der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendels-
sohn Bartholdy“ Leipzig). 
Sowohl als Solist wie auch als Kammermusiker (insbesondere im Duo mit Antje 
Donath, Violine) führten ihn Konzerte über Deutschland hinaus nach Belgien, 
Frankreich, Spanien, in die Schweiz und in die Slowakei.
Heiner Donath widmet sich insbesondere Werken zeitgenössischer Komponisten, 
welche teilweise für ihn geschrieben bzw. durch ihn uraufgeführt wurden.
Veröffentlichungen: „Fernando Sor Recital“  (Gitarre Solo), „Musik der Wiener 
Klassik“, „Paessagio Lunare“ (beide im Duo mit Antje Donath) Heiner Donath, Gitarre Stadtbibliothek Leipzig, Oberlichtsaal Freitag, 23.11.2007 – 19.30 Uhr

PROGRAMM

Fernando Sor (1778–1839)

Andante op. 6, Nr. 12

Carlos Hidalgo (*1973)

Elogio de la sombra

Manuel M. Ponce (1882–1948)

Prélude, variations sur „Folia de España“ et Fugue

– Pause –

Peter Helmut Lang (*1974)

Beschwörungen
1.- Largo misterioso
2.- Moderato. Tempo molto rubato
3.- Frei, ruhig / Agitato
4.- Grave dramatico

Carlo Domeniconi (*1947)

Koyunbaba Suite
Moderato
Mosso
Cantabile
Presto


